
Ungleiches Land

Eine ungleichheitssoziologische Betrachtung

Claudia Neu

Die Ungleichheitssoziologie fremdelt nach wie vor ein wenig mit dem Land.

Das mag einerseits daran liegen, dass die Anfänge, und bis heute auch das

Selbstverständnis, der Soziologie eng mit der Urbanisierung und Industria-

lisierung sowie dem Entstehen moderner, funktional differenzierter Gesell-

schaften verbunden sind. Andererseits erweist sich die Raumkategorie als et-

was sperrig, denn sie steht »quer« zu anderen (vertikalen) Ungleichheitsdi-

mensionen wie Einkommen, Bildung oder Prestige. Es lässt sich theoretisch

nicht leicht ausmachen, wie die unterschiedlichen Dimensionen sozialer und

territorialer Ungleichheit miteinander interagieren oder wie »Raum« auf Le-

benschancen wirkt. Ist Armut in einer reichen Stadt schlechter zu ertragen

als in einem abgelegenen Dorf? Oder macht gerade die vermeintliche An-

onymität der Großstadt ein Leben in Armut erträglicher als unter den stets

wachsamen Augen der dörflichen Nachbarschaft? Angesichts einer unablässi-

gen und weltweiten Urbanisierung und Digitalisierung drängt sich ohnehin

die Frage auf: Welchen (sozialstruktur-)analytischen Gehalt hat die Katego-

rie ›Land‹ überhaupt (noch)? Diese Frage schien sich in der Tat viele Jahr-

zehnte erledigt zu haben – jedenfalls für die Ungleichheitssoziologie. Bil-

dungsexpansion,Massenkonsum und Vollmotorisierung hatten ihren Sieges-

zug bis in die entlegensten westdeutschen Räume angetreten. Nicht mehr

Klassen-, sondern Lebensstilunterschiede prägten die (west-)deutsche Sozial-

struktur(analyse) in den 1980er- und 1990er-Jahren. Stadt-Land-Unterschiede

schienen vernachlässigbar, es ging eher um Wohnungsdesign und Freizeit-

gestaltung als um Abwanderung und Apathie (Neu 2006). Begriffe wie Zwi-

schenstadt (Sieverts 1997), »Siedlungsbrei« oder (Post-)Suburbanisierung be-

schrieben nun die zunehmende Verflechtung und Verwischung zwischen ver-

schiedenen Siedlungstypen (Spellerberg 2014, 205; Adam 2019). Im ausgehen-

den Jahrtausend verhießen die Globalisierung und die schnell voranschrei-
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tende Digitalisierung zudem alle noch bestehenden regionalen Disparitäten

und kulturellen Differenzierungen durch weltumspannende Kommunikati-

on, Waren- und Informationsströme einzuebnen. Die Wissenschaft war sich

einig: Die Zukunft ist städtisch! Mittlerweile zeigt diese städtische Zukunfts-

euphorie kleinere und größere Risse, der niederländische Urbanist Koolhaas

(2020) vermutet nun gar die Zukunft der Welt auf dem Land: Denn das Land

ist zu einem Ort beschleunigter gesellschaftlicher Transformation geworden,

wo einerseits gesellschaftliche Konflikte um Landwirtschaft, Klima und Bo-

den ausgehandelt werden, andererseits kreative Freiräume und alternative

Zukunftsentwürfe entstehen (ebd.).

Im Folgenden zeigt der Beitrag, dass ländliche Räume eine neue Aufmerk-

samkeit erfuhren (Abschnitt 1), ebenso wie soziale und territoriale Ungleich-

heiten (Abschnitt 2) in Deutschland insbesondere durch die ökonomischen,

sozialen und demographischen Folgen der Wiedervereinigung, die sich auch

in räumlichen Disparitäten und ungleichwertigen Lebensverhältnissen (Ab-

schnitt 3) niederschlugen. Trotz großer Zufriedenheitmit den lokalen Lebens-

verhältnissen werden zunehmend Einbußen bei den sozialen Infrastrukturen

bemängelt und ein Zurückfallen peripherer ländlicher Räume wahrgenom-

men (Abschnitt 4), was wiederum (infrastrukturelle) Verlustnarrative speist

(Abschnitt 5). Gegen diese Rhetorik des Verlustes stemmen sich eine Vielzahl

von Engagierten und Kreativen, die aktiv Potentiale ländlicher Räume nut-

zen (Abschnitt 6). Auch wenn ›das Land‹ in den vergangenen Jahren ein gu-

tes Stück weiter in den wissenschaftlichen wie politischen Fokus gerückt ist,

bleibt gerade für die landsoziologische Ungleichheitsforschung noch einiges

zu tun (Abschnitt 7).

1. Neue Aufmerksamkeit für ländliche Räume

Der euphorische Zukunftsblick auf eine vernetzte, digitale und sozial gleiche-

reWelt wurde nicht zuletzt von der Erkenntnis abgebremst, dass zeitgleich zu

Prozessen der Enträumlichung neue Prozesse der Verräumlichung auftraten,

die soziale und territoriale Ungleichheiten hervorriefen: Rascher Struktur-

wandel, Untergang des Ostblocks und demographischer Wandel, verschärft

durch Klimakrise und Ressourcenübernutzung, schufen neue Peripherien,

nicht nur in den Ländern des globalen Südens, sondern auch in den post-

industriellen Ländern wie den USA, Japan und Europa. Shrinking Cities und

rural deserts entwickelten sich zu ökonomischen und demographischen »Pro-
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blemzonen«, die bis heute unter Arbeitslosigkeit, Abwanderung undVerwahr-

losung des öffentlichen Raums leiden. Mit dem Blick auf die (zunehmende)

räumliche Polarisierung kamen nach der Jahrtausendwende vermehrt Fragen

nach der Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse, territorialer Ungleichheit

und gesellschaftlichem Zusammenhalt auf – also nach der Strukturierungs-

kraft räumlicher Ungleichheiten für die Lebensbedingungen der Menschen.

Mittlerweile hat sich die Erforschung regionaler Disparitäten sowohl in

der Ökonomie, der Geographie und (Stadt-, Land- und Regional-)Soziologie

einen eigenen Platz erobert. Die Betrachtung interregionaler Disparitäten,

also den Unterschieden in den Arbeits- und Lebensbedingungen zwischen Re-

gionen oder Räumen, Stadt und Land, spielt hierbei aktuell eine herausgeho-

bene Rolle (exemplarisch Fina u.a. 2019; Sixtus u.a. 2019; Neu u.a. 2020). Ne-

ben der Analyse ökonomischer und demographischer Größen hat in diesem

Zusammenhang vor allem die Verfügbarkeit und Erreichbarkeit von daseins-

vorsorgenden Infrastrukturen als gestaltende Kraft für Zugangs- und Teil-

habechancen wissenschaftliche Aufmerksamkeit erfahren – neuerlich auch

im Hinblick auf Armut (Berger u.a. 2015; Neu u.a. 2020; Bernard u.a. 2021),

Populismus (Naumann 2021) und Einsamkeit (Bücker u.a. 2020; Neu/Müller

2020). Unterschiede imWohnumfeld werden klassischerweise von der Stadt-

soziologie bearbeitet. Zuletzt wies die Arbeit von Helbig/Jähnen (2018) auf

neue Muster der städtischen Segregation in Deutschland hin: Die ethnische

Segregation sinkt, die demographische und die soziale Segregation hingegen

nehmen zu. Soziale Milieus bleiben demnach zunehmend unter sich. Die-

se Prozesse dürften sich in den kommenden Jahren noch verstärken, denn

die steigenden Miet- und Bodenpreise in attraktiven Großstädten führen zu

einem Verdrängungswettbewerb, der zu Lasten der weniger gut Betuchten

geht. In der Corona-Pandemie ist allerdings die Attraktivität ländlicher Räu-

me deutlich gewachsen, was sich auch gleich in den gestiegenen Immobili-

enpreisen undWanderungsgewinnen vor allem in Stadt-Umland-Gemeinden

niederschlägt. Inwieweit diese Aufwertung (agglomerationsnaher) ländlicher

Gemeinden Prozesse der rural gentrification, also sozialräumlicher Verdrän-

gung nach sich zieht, wird zu untersuchen sein (Mießner/Naumann 2021).

Forschung, die sich mit sozialen Lagen, Milieus oder Lebensstilunterschie-

den innerhalb von ländlichen Räumen beschäftigt, bleibt weiterhin selten (et-

wa Spellerberg 2014). Erfreulicherweisemehren sich die Anläufe aus verschie-

denen Richtungen, soziale und räumliche Ungleichheiten in ländlichen Räu-

men in den Blick zu nehmen. Sei es die Frauen- und Geschlechterforschung,

die in den vergangenen Jahren wieder einen bescheidenen, wenngleich hoff-
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nungsvollen Aufschwung erfährt (Contzen/Forney 2017; Pieper 2021) oder die

Geographie, die zunehmend Fragen der Gleichwertigkeit der Lebensverhält-

nisse, räumlichenGerechtigkeit undHybridisierung von Lebens- und Arbeits-

formen kritisch aufnimmt (exemplarisch Mießner/Naumann 2019). Das ›gute

Leben auf dem Land‹, die Idyllisierung des Ländlichen sowie Imaginationen

und Projektionen von Land hinterfragt seit einigen Jahren auch die germa-

nistische Forschung (Nell/Weiland 2014; 2021).

Das Land hat in den vergangenen Jahren sowohl in der Wissenschaft als

auch in der Politik neue Popularität erfahren, sosehr, dass sich wohl durch-

aus von einer Repolitisierung des Räumlichen sprechen lässt. Konstatierten

Keller und Kollegen in ihrem einleitenden Beitrag zum Tagungsband »Urbane

Ungleichheiten« noch 2014 (Keller u.a. 2014, 11): »Sozial-räumliche Ungleich-

heiten stoßen bei den auf Wachstumspole fixierten politisch Zuständigen auf

stupendes Desinteresse«, so stellt sich das heute bei politisch Verantwortli-

chen schon ein wenig anders dar. Denn spätestens seit dem Erstarken rechts-

populistischer Parteien, die überdurchschnittlich häufig in ländlichen Räu-

men ihr Klientel finden, zeigt die Bundespolitik ein deutlicheres Interesse

an Fragen der Gleichwertigkeit und des gesellschaftlichen Zusammenhaltes.

Was sich nicht zuletzt in der Einsetzung der Kommission »Gleichwertige Le-

bensverhältnisse« (BMI 2019b) und der Gründung eines Forschungsinstituts

für gesellschaftlichen Zusammenhalt (FGZ,mit Sitz an elf Standorten) wider-

spiegelt.

2. Die strukturierende Kraft von Infrastrukturen

Üblicherweise konzentriert sich die Ungleichheitssoziologie darauf, »den

Ursprung und die Grundlagen der Ungleichheit unter den Menschen« (Rous-

seau 1998 [1754]) aufzudecken und zu beschreiben. Ungleichheitstheorien

wollen zudem die Formen und Dimensionen sozialer Ungleichheit sowie die

Folgen ungleicher Lebensbedingungen und Lebenschancen in (modernen)

Gesellschaften herausarbeiten (Berger/Neu 2007). Nach Kreckel (1992, 17)

liegt immer dann soziale Ungleichheit vor, wenn der Zugang zu erstrebens-

werten Gütern und sozialen Positionen an die unterschiedlichen Ressourcen,

Macht und Interaktionsmöglichkeiten gekoppelt sind, erschwert (oder be-

günstigt) ist, so dass sich daraus dauerhaft ungleiche Lebenschancen und

Handlungsspielräume für Individuen oder Gruppen ergeben. Soziale Un-

gleichheit bezieht sich also nicht nur auf die, häufig vertikal angeordneten,
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Unterschiede in der Ressourcenausstattung (Einkommen, Bildung) und die

Erreichbarkeit sozialer Positionen (Arbeitslose oder Vorstandsvorsitzender),

sondern auch auf den Zugang zu Gütern undDienstleistungen (etwa zu Kran-

kenhäusern, Bibliotheken oder Schwimmbädern). Wird soziale Ungleichheit

um eine räumliche Komponente ergänzt, sprechen wir von territorialer Un-

gleichheit. Territorial markiert hierbei, dass sich räumliche Ungleichheiten

stets auf einen bestimmten Raum beziehungsweise ein Territorium wie

Städte, Regionen oder Nationen beziehen (Neu 2006; Barlösius/Neu 2008).

An dieser Stelle kommen nun die besonderen sozialen und räumlichen

Eigenschaften von Infrastrukturen ins Spiel: Daseinsvorsorgende Infrastruk-

turen stellen nicht nur Versorgungs- und Vorsorgeleistungen für Wirtschaft

und Gesellschaft bereit und codieren Räume, prägen also Raum- und Land-

schaftsbilder beispielsweise durch Wassertürme, Brücken oder ICE-Trassen,

sondern entscheidender ist, dass sie durch ihre öffentliche Bereitstellung

Gelegenheits- und Ermöglichungsstrukturen schaffen, die gesellschaftli-

che Teilhabe und soziale Integration gewährleisten. Daseinsvorsorgende

Infrastrukturen wirken daher ungleichheitsdämpfend – in sozialer wie in

territorialer Hinsicht. Denn sie verbinden nicht nur Menschen, sondern

auch Räume miteinander und schaffen so einen sozialen wie räumlichen

Ausgleich. Sind aber die Zugänge, zumeist verstanden als Erreichbarkeiten

und Verfügbarkeiten, zu diesen öffentlichen Gütern und Dienstleistungen

eingeschränkt oder nicht vorhanden, dann ergeben sich mit gewisser Wahr-

scheinlichkeit daraus soziale Benachteiligungen. Wie schwer die fehlenden

infrastrukturellen und institutionellen Gelegenheitsstrukturen (Knabe u.a.

2021) wiegen, wenn Lebenslagen sich als prekär erweisen, belegen etliche

Studien: Nicht nur, dass Menschen, die in Armut leben, längere Wege zu

Einrichtungen der Daseinsvorsorge zurücklegen müssen (Neu u.a. 2020),

sondern sie sind häufig auf institutionelle Unterstützungsleistungen durch

Arbeitsämter, Quartiersläden oder Wohlfahrts- und Sozialverbände an-

gewiesen, die für in Armut lebende Haushalte nicht selten die einzigen

Kontaktpersonen außerhalb ihres unmittelbaren Familienkreises darstellen

(Berger u.a. 2015, 46ff.). Vorhandene, oder eben nicht vorhandene, daseins-

vorsorgende Infrastrukturen und Institutionen strukturieren Zugänge, sie

legen Handlungskorridore aus, aber sie determinieren Handeln nicht. Eine

Vergleichsstudie zur »[s]ozialen Benachteiligung in ländlichen Peripherien in

Ostdeutschland und Tschechien« verweist auf die Fähigkeit der Betroffenen

(hier, alleinerziehende Frauen), einen
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»kreativen und selbstbestimmten Umgang mit den räumlichen Einschrän-

kungen zu entwickeln, so dass in den Erzählungen über Einschränkungen

gern auch immer ein ›aber‹ kommt. Das stört mich, ABER ich handhabe es auf

diese oder jene Weise.« (Bernard u.a. 2021, 8; Herv. i. O.).

WennRäume also Lebenschancen strukturieren, dann liegt es nahe, nach dem

Ausmaß der regionalen Disparitäten beziehungsweise der Gleichwertigkeit

der Lebensverhältnisse im Bundesgebiet zu fragen, um einen Blick auf die

dauerhafte Bevorzugung oder Benachteiligung von Menschen(gruppen) und

Räumen zu haben.

3. Gleichwertigkeit und Disparität

Zur Schaffung eines sozialen und territorialen Ausgleichs zwischen den ein-

zelnen Teilräumen und Regionen verfolgt die Bundesrepublik seit dem Zwei-

ten Weltkrieg, in unterschiedlicher Ausformung und Intensität, den politi-

schen Leitgedanken der Herstellung einheitlicher (bis 1994) beziehungsweise

gleichwertiger Lebensverhältnisse. Seit geraumer Zeit steht die Gleichwer-

tigkeit der Lebensverhältnisse allerdings stark unter Druck: Demographische

Verschiebungen, De-Industrialisierung und De-Infrastrukturalisierung gan-

zer Regionen und Städte auf der einen, Wanderungsgewinne und Mietpreis-

explosionen in prosperierenden Großstädten auf der anderen Seite, erzeu-

gen räumliche Disparitäten (Kersten u.a. 2012a, b). Die Diskussion, besser

der Kampf um die Hoheit über die Benennung und Repräsentation (Barlösi-

us 2004; 2005) räumlicher Disparitäten um Fragen wie ›Haben wir es über-

hauptmit regionalenDisparitäten zu tun?‹ ›Wie entwickeln sie sich?‹ ›Welches

Maß an territorialer Ungleichheit ist zu tolerieren?‹ ›Welche Auswirkung ha-

ben räumliche Spaltung und Peripherisierung auf die Gesellschaft?‹ ›Was ist

zu tun?‹ wurde in den vergangenen zwanzig Jahren durchausmit harten Ban-

dagen ausgefochten. Ging es doch umnichts weniger als um den sozialen und

territorialen Zusammenhalt Deutschlands.

Was wissen wir empirisch über das Ausmaß regionaler Disparitäten? Je

nach Betrachtungsweise und herangezogenem Indikatorenset fällt die Bewer-

tung des Ausmaßes regionaler Disparitäten unterschiedlich aus. Zwei ver-

schiedene Herangehensweisen sind hier zu beachten: a) es werden lediglich

einzelne Indikatoren wie Arbeitsplatzdichte oder die Ausstattung mit aus-

gewählten daseinsvorsorgenden Infrastrukturen wie Apotheken, Gymnasien

https://doi.org/10.14361/9783839460139-015 https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839460139-015
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Ungleiches Land 243

oder KiTa-Plätzen herangezogen oder b) es werden unterschiedliche Indika-

toren kumuliert, so dass sich eine räumliche Disparitätenkarte ergibt. Der

Thünen-Landatlas (BMEL 2021a) oder der Deutschlandatlas (BMI 2019a) ver-

folgen den erstenWeg, es werden lediglich (PKW-)Erreichbarkeiten einzelner

Dimensionen gemessen und dazu jeweils Karten erstellt. Bei diesem Vorge-

hen lässt sich kein einheitliches Bild regionaler Unterschiede darlegen. Denn

Arbeitsplätze sowie grundversorgende Güter und Dienstleistungen sind re-

gional nicht gleich verteilt und ihre Ausstattung verändert sich über die Zeit.

Brauchen die Bewohner*innen in bevorzugtenWohnlagen weniger als 3,5Mi-

nuten mit dem PKW zum nächsten Lebensmittelladen, so können es in pe-

ripheren Räumen schnell einmal mehr als zehn oder zwanzig Minuten wer-

den. Auch der Weg zum Kinderarzt oder nächstgelegenen Krankenhaus ist

um ein Vielfaches weiter, muss man aus dem peripheren Raum anreisen. In-

nerhalb von Stadtgebieten sind Nahversorger, (Fach-)Ärzte oder Schulen zu-

meist fußläufig zu erreichen oder werden durch den öffentlichen Personen-

nahverkehr (ÖPNV) bedient. In ländlichen Räumen hingegen zeichnet sich

ein ganz anderes Bild ab. Fußläufige Erreichbarkeiten ergeben sich lediglich

in Grund-, Mittel- und Oberzentren. Ländlichere oder sogar periphere Re-

gionen weisen in der Regel eine hohe Anforderung an die Individualmobili-

tät auf (BMEL 2021a; Neu u.a. 2020, 134ff.). Dieser Ansatz, sozialräumliche

Disparitäten über einzelne Indikatoren abzubilden, erlaubt einerseits einen

sehr differenzierten Blick auf die Verteilung und Erreichbarkeit daseinsvor-

sorgender Infrastrukturen, andererseits verhindert er jedoch die Erstellung

eines einheitlichen Bildes über den Zustand und die Entwicklung regionaler

Lebensverhältnisse.

Daher sind in den vergangenen Jahren etliche Studien vorgelegt worden,

die unterschiedliche kumulierte Indikatorensets verwenden, um ein aggre-

giertes Bild regionaler Disparitäten in Deutschland zu erstellen. Zwar unter-

scheiden sich die Studien in ihrer Herangehensweise, doch die Ergebnisse

sind recht eindeutig: Die Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse ist nicht

in allen Teilräumen der Bundesrepublik gegeben! Die Raumordnungsberich-

te 2011 und 2017 (BBSR 2012; 2017) beobachten ebenso wie die Disparitäten-

berichte der Friedrich-Ebert-Stiftung (Albrech u.a. 2016; Fina u.a. 2019), der

Teilhabeatlas des Berlin-Instituts (Sixtus u.a. 2019) oder die ZEW-Auswertung

zum 6. Armuts- und Reichtumsbericht (Neu u.a. 2020) eine deutliche Cluste-

rung der regionalen Lebensverhältnisse:Währendwir in den kreisfreien Städ-

ten wie Berlin, Hamburg oder Stuttgart, aber beispielsweise auch Göttingen,

Oldenburg und ihrem Umland sowie in Süddeutschland weit überwiegend
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auf ein weitgefächertes Arbeitsplatzangebot und sehr gute Lebensbedingun-

gen treffen, haben sich im Ruhrgebiet, im Saarland, in der Pfalz sowie im

Nordosten der Bundesrepublik zusammenhängende Gebiete gebildet, in de-

nen sich unterdurchschnittliche Lebensverhältnisse verfestigt haben. Doch

auch in den prosperierenden Regionen und Großstädten wächst die Gefahr

von Segregation, Verdrängungswettbewerb und Exklusion durch steigende

Miet- und Lebenshaltungskosten. Der immer wieder gern bemühte Stadt-

Land-Unterschied trägt also nur noch sehr begrenzt zur Erklärung territo-

rialer Ungleichheiten und ungleichwertiger Lebensverhältnisse bei. Vielmehr

bestimmt die (herausragende) Wirtschaftskraft einer Region maßgeblich die

Lebensbedingungen vor Ort: Ländliche, auch sehr ländliche Räume mit gu-

ter wirtschaftlicher Lage, bieten Arbeitsplätze, Natur und Freizeitvergnügen.

Sehr ländliche Räume mit dauerhaften Strukturproblemen drohen noch wei-

ter zurückzufallen.

Bisher ist politisch nicht entschieden, wie das Ausmaß der räumlichen

Polarisierung zu bewerten und wie letztlich damit umzugehen ist. Die Vor-

schläge reichen von der Aufgabe ganzer Dörfer und Regionen, über eine na-

hezu unüberschaubare Zahl an Modellprojekten zur Revitalisierung ländli-

cher Räume bis hin zur Einrichtung regionaler Sonderwirtschaftszonen (Sie-

dentop/Stroms 2021, 17ff.). Immer wieder wird sowohl von wissenschaftlicher

wie politischer Warte aus, die Rolle der Bürger*innen bei der Erbringung da-

seinsvorsorgender Leistungen und damit auch bei der Herstellung gleichwer-

tiger Lebensverhältnisse diskutiert (exemplarisch Steinführer 2014; Kersten

u.a. 2012b). Aktuell erfährt die fortwährende politische Adressierung von bür-

gerlicher Selbstverantwortung, Kreativität und Engagementbereitschaft, die

entstandenen Infrastrukturlücken doch bitte selbst zu füllen und am wackli-

gen Zusammenhalt zu arbeiten,mit demVorwurf desCommunity-Kapitalismus

harsche Kritik (Dyk/Haubner 2021).

4. Wahrnehmung der Lebensverhältnisse

Wie aber nehmen die Bürger*innen nun ihre Lebensverhältnisse selbst wahr?

Um der Zufriedenheit mit den (ländlichen) Lebensverhältnissen auf die Spur

zu kommen, ließ das Bundesministerium für Landwirtschaft und Ernährung

(BMEL 2021b) eine repräsentative Analyse mit 2.600 Bundesbürger*innen

durchführen. Die Auswertung zeigt, dass drei Viertel (74 %) der Deutschen

ihr Wohnumfeld (im Umkreis von 5 km um das eigene Zuhause) als gut
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beziehungsweise sehr gut einschätzen, dies gilt insbesondere für ländliche

Wohngegenden mit guter ökonomischer Lage (sehr ländlich: 77 %, eher

ländlich: 80 %). 22 % der Befragten finden ihr Wohnumfeld weder gut noch

schlecht, 4 % sind allerdings (sehr) unzufrieden mit ihrer Wohngegend. Die

Neuen Bundesländer (NBL) liegen in ihrer Gesamtwertung um ganze fünf

Prozentpunkte unter dem Durchschnitt (69 %) (BMEL 2021b, 14f.).

Wie bereits im vorhergehenden Abschnitt erwähnt, ist die Ausstattung

und Erreichbarkeit daseinsvorsorgender Leistungen in Deutschland regio-

nal nicht gleichverteilt, was sich auch auf die positive beziehungsweise ne-

gative Bewertung dieser Einrichtungen niederschlägt. Die weitüberwiegende

Mehrheit (87 %) der in Stadt und Land repräsentativ Befragten finden das

Angebot an Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf (im Umkreis von

10 km) gut bis sehr gut. Auch die positiven Werte für ärztliche Versorgung,

Kindergärten, Krippen, Sportangebote, Banken und Verwaltung liegen zwi-

schen 72 bis 79 %. Deutlich geringer werden die positiven Einschätzungen

(45-65 % (sehr) gut) jedoch im Bereich der höheren Bildung und der sozia-

len und kulturellen Infrastruktur. Mehr als die Hälfte der Menschen scheint

einen Treffpunkt vor Ort zu vermissen: zufrieden mit den Begegnungsmög-

lichkeiten sind lediglich 45 %, unzufrieden gar 13 %. Auch hier gilt, dass die

Befragten aus ländlichen Räumen mit guter ökonomischer Ausstattung alle

Bereiche der Grundversorgung positiver bewerten als die Befragten aus den

übrigen ländlichen Räumen (BMEL 2021b, 18). Insgesamt liegen die positiven

Einschätzungen der Grundversorgung in den Neuen Bundesländern in allen

Bereichen unter den Werten der Alten Bundesländer (ABL). Oder anders her-

um: Die Unzufriedenheit mit den Angeboten der Grundversorgung liegt im

Osten höher (BMEL 2021b, 19, 23).

Mit Blick auf die Angebotsausstattung im Bereich der Grundversorgung

sieht rund die Hälfte der vom BMEL Befragten keine Veränderung in den ver-

gangenen drei Jahren, eine (deutliche) Verbesserung nehmen fast ein Drittel

(27 %) der Befragten (im Durchschnitt über alle abgefragten Angebote hin-

weg) wahr, eine Verschlechterung der Situation sehen 18 % (5 % schlechter,

13 % eher schlechter). Besonders Befragte aus ländlichen Räumen mit we-

niger guter ökonomischer Lage sehen deutliche infrastrukturelle Einbußen

(19 % sehr ländlich, 20 % eher ländlich), wohingegen die Bewohner*innen aus

eher ländlichen Räumenmit guter ökonomischer Lage besonders viele positi-

ve Veränderungen wahrgenommen haben (35 %). Ost undWest unterscheiden

sich hier einmal nicht weiter (negative Entwicklung beide 18 %, positive Ent-

wicklung NBL: 26 %, ABL: 28 %) (BMEL 2021b, 31).
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Zusammenfassend lässt sich festhalten: Die weitgehende Mehrheit der

Bevölkerung zeigt sich mit dem Angebot an Grundversorgung durchweg

zufrieden, allerdings beurteilen 4 % der Befragten in der BMEL-Umfrage ihr

Wohnumfeld als (sehr) schlecht. Daran schließen sich verschiedene Fragen

an, wie zum Beispiel ›Ist dies eine zu tolerierende Größe?‹, ›Ab welcher

Prozentzahl Unzufriedener besteht Handlungsbedarf?‹. Auffällig bleibt ins-

gesamt, dass insbesondere das Angebot an Restaurants, Kneipen und Kultur

sowie Treffpunkten bei nahezu der Hälfte der Befragten Unzufriedenheit

auslöst. Die Bewohner*innen ländlicher Räumemit schwacher ökonomischer

Basis (von denen viele in Ostdeutschland liegen) sind zudem eher unzufrie-

den mit der wohnortnahen Grundversorgung und registrieren (deutliche)

Verschlechterungen im Angebot. Die Bewohner*innen ländlicher Räume mit

guter wirtschaftlicher Lage nehmen hingegen besonders deutlich positive

Veränderungen in den vergangenen Jahren wahr. Dass die Situation und

Entwicklung der Lebensverhältnisse zwischen unterschiedlichen Räumen

deutlich auseinanderfällt, spiegelt sich auch in der kritischen Wahrnehmung

der Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse wider: Lediglich 59 % der Deutschen

sehen sie aktuell gewährleistet. Besonders skeptisch sind die Menschen in

Ostdeutschland. Im Vergleich zu Westdeutschland (62 %) glauben nur 41 %,

dass gleichwertige Lebensverhältnisse realisiert wären. Gerade die ländli-

chen Räume fallen hier in ihrer Bewertung sehr deutlich auseinander: Die

Bewohner*innen ökonomisch gut aufgestellter ländlicher Räume bewerten

die Gleichwertigkeit deutlich besser als der Durchschnitt (sehr ländlich: 70 %,

eher ländlich: 69 %) und sehr viel besser als Bewohner*innen der ländlichen

Räume mit weniger guter wirtschaftlicher Lage (sehr ländlich: 50 %, eher

ländlich 54 %) (BMEL 2021b, 73).

5. Verlustnarrative verfestigen sich

Trotz der durchweg guten Bewertung des eigenen Lebens- und Wohnumfel-

des sehen die Deutschen den gesellschaftlichen Zusammenhalt schwinden

(exemplarisch Krause/Gagné 2019), dafür ist auch die (schlechte) Bewertung

der gleichwertigen Lebensverhältnisse ein deutliches Zeichen. Mehr noch:

Ein nicht unerheblicher Teil von Menschen fühlt sich nicht nur als Bürger*in

zweiter Klasse, sondern glaubt, in einer abgehängten Region zu leben. Im

Durchschnitt haben, nach Angaben der bereits zitierten BMEL-Umfrage

(2021b, 71), 17 % der Deutschen das Gefühl, in einer benachteiligten Region zu
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leben. In den Neuen Bundesländern sehen das ein knappes Fünftel (19 %) so,

in den Alten Bundesländern sind es 16 %. In sehr ländlichen Regionen glauben

dies gar 26 %, kommt noch Strukturschwäche hinzu, dann trifft dies auf 30 %

der Bewohner*innen in ländlichen Räumen mit weniger guter ökonomischer

Lage zu. Immerhin verspüren das Gefühl des Abgehängtseins auch zwölf Pro-

zent der Nicht-Landbewohner*innen, dies ist vergleichbar mit den Werten

von Bewohner*innen aus eher ländlichen Regionen mit guter ökonomischer

Lage. Die Wahrnehmung des territorialen Abgehängtseins verbindet sich

mit infrastrukturellen und politischen Verlustnarrativen, die keineswegs nur

die Deklassierten und Armen erzählen, sondern das Misstrauen in die De-

mokratie und den Wohlfahrtsstaat reicht bis weit in alle sozialen Schichten

hinein und gefährdet den gesellschaftlichen Zusammenhalt (Kersten u.a.

2022; Deppisch 2020; Hillje 2018).

6. (Infrastrukturelle) Nutzungsbrachen

Diese infrastrukturellen Lücken und Brachen wissen auch die weniger

demokratisch gesinnten Kräfte zu nutzen. Insbesondere die neuen populis-

tischen Bewegungen und Rechtsextremen bespielen die infrastrukturellen

Verlustnarrative, boykottieren gleichzeitig aber Klimaschutzmaßnahmen wie

Windräder und Solarparks, um mit eigenen ›heimatorientierten‹ Angeboten

wie Jugendfreizeiten und Singkreisen aufzuwarten (Naumann 2021). Damit

kein falscher Eindruck bleibt: Auf lokaler Ebene entstehen seit vielen Jahren,

neben einem nach wie vor regen Vereinsleben, kreative (Gegen-)Bewegungen,

die sich um eine Neu- oder Wiederbelebung ländlicher Räume bemühen.

Eine Vielzahl an Initiativen sind hier unterwegs, die von Bürger*innen

allein oder in Zusammenarbeit mit Kommunen und Unternehmen getragen

werden: Raumpioniere (Faber/Oswalt 2013), Neulandgewinner (Frech u.a.

2017), Soziale Orte (Kersten u.a. 2022). Wenngleich sich auch regionale Pfad-

abhängigkeiten, Motivlage, Zielrichtung und Akteursgruppen unterscheiden

mögen, so ist ihnen doch gemeinsam, die Potentiale des ländlichen Raums,

wie Brachen, Freiflächen, Natur, Engagement zu nutzen, um Lösungen für

die Herausforderungen vor Ort zu finden. Allerdings weist neuere Forschung

darauf hin, dass diese kreativen Kräfte im ländlichen Raum eher nicht

die traditionellen Vereine und Akteur*innengruppen sind, sondern neue

Akteur*innenkonstellationen aus Zivilgesellschaft, Kommunen und Unter-

nehmen (Kersten u.a. 2022; Neu 2022) und vor allem auch Zugezogene und
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Zurückgekommene, die über ein gewisses urban mindset verfügen (Schubert

2021). Unabhängig davon bilden lokale Akteur*innengruppen ebenso wie

Vereine wichtige intermediäre Strukturen aus, die als Brücke zwischen

Nahraum und Gesellschaft fungieren. Denn sie bieten ihrerseits Gelegen-

heitsstrukturen an, bleiben aber zumeist selbst auf vorhandene öffentliche

und demokratische Infrastrukturen angewiesen.

7. Was zu tun bleibt – Forschungsdesiderata

Um wieder auf die anfänglichen Fragen zurückzukommen: Wie steht es nun

mit dem sozialstrukturellen Analysegehalt der Kategorie ›Land‹? Brauchen

wir das ›Land‹ als Raumkategorie noch? Ja, ich denke schon, denn ›Land‹ dient

einerseits der Selbst- und Fremdwahrnehmung, nicht nur der Landbewoh-

ner*innen, sondern als Diskursfeld und Imaginationsraum des ›besseren Le-

bens‹ und gesellschaftlicher Zukünfte (Redepenning 2021;Mießner/Naumann

2019; Nell/Weiland 2021). Andererseits verbergen sich hinter den Kategorisie-

rungen (etwa der Thünen-Typologie), den Karten und Schaubildern (wie im

Land- oder Deutschlandatlas) von ländlichen Räumen wirksame Machtstruk-

turen, die gegenwärtige und vergangene (symbolische) Auseinandersetzun-

gen undDeutungskämpfe um soziale und territoriale Ungleichheit widerspie-

geln und so zugleich auch die Pfade zukünftigen politischen und gesellschaft-

lichen Umgangs mit ländlichen Räumen vorzeichnen (Barlösius 2021, 65f.).

Hier könnte es lohend sein, zukünftig näher hinzuschauen. Die Ungleich-

heitsdimension ›Land‹ bleibt aber für die Sozialstrukturanalyse eher sperrig,

denn es ist nicht das Land per se, das soziale Bevorzugung oder Benachteili-

gung auslöst, sondern ökonomische Bedingungen, geographische und demo-

graphische Lage, mentale Pfadabhängigkeiten sowie infrastrukturelle Aus-

stattung, die Lebenschancen in ländlichen Räumen strukturieren. Die Wahr-

nehmung vergangener, aktueller und zukünftiger Chancen einer Region be-

ziehungsweise der Lebenschancen in einer Regionwiederum beeinflussen Er-

zählungen und Einschätzungen des gesellschaftlichen Zusammenhalts und

der Demokratie. Neuere sozialstrukturell inspirierte Forschung beschäftigt

sich zunehmend mit eben diesen Interdependenzen zwischen Raumkatego-

rien und -ausstattung, Wahlverhalten und Extremismus, Armut und Deklas-

sierung, Einsamkeit und Wut. Intensiver noch könnte der Blick auf das Zu-

sammenspiel von Gender, Alter, Ethnizität, soziale Mobilität und Raum sein.

So lohnt sich auch zukünftig der ungleichheitssoziologische Blick auf ländli-
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che Entwicklung, denn die Produktion von ›Land‹ (durch alltägliches Leben,

Infrastrukturen, Bilder, Erzählungen, Politik, Diskurse) bleibt auch weiterhin

Ausdruck gesellschaftlicher Verhältnisse.
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